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«Nubernial- Verlautbarungen.
Z . 543. (3) 5ä Nr . ' l 7 ^ ^ ^ ,

E d i c t >
des t. k. i nne rö f te r re i ch i schen A p p e l - ^
l a t i o n s g er ichtes. — Durch die mit allcr<
höchster Entschließung vom ,3 . März l. I . er-
folgte Ernennung des k. f. Trlcster Gradt« und
^andlüthes, Adalbert Vohata, zum inneröster-
reichljch-küHenlandischen App^llationsraihe, iss
bel drm k. k. Triefter Gtadtc und Landrechle
e'ne Rathsstelle mit dem svstemifttten Gehalte
von jäplltchsn i6c>0 si. E. M . , und dem Vor-
rückungsrechte ln die höheren Besoldungen von
igoo si. und 2000 st., in Erlidlgung gekom-
men. — Dcihcr haben Icn«, welche sich um
diese Slclie bewerben wcllcn, ihre gehörig be»
legten Gesuche mn dem Zeugnisse über die
vol!Nänd,ge Kenntniß der »lallrnischen Sprache,
und der Ei klarung, ob und in welchem Gra-
de sie mit einem Beamten des besagten Stadl -
und^andrcchcs verwandt ode, verschwägert ftvcn,
binmn vlcr Wochen/ vom Tage dcr ersten Ein-
s.kaltung dlc'ses Edlctß in dle Wiencr Z l i tungs- ,
Blält?r/ durch ihre Vorstande bel dcm k. k.
Fr^l icr Gtädt - und kandrcchle zu überrne
chln. —' Laibach am 6. Apr«! i837<

Z. 55^. (2) 3ä N r . s"74.95
K u n d m a c h u n g .

Von d m k. k. fllyölmäl-klschen Landes-
Gttbnnmm wlrd hltmn bekannt gemacht, daß
geg nwält'g von der St i f tung dcs Ioh . Georg
W iß, gewesenen M u n ; - Inspector zu Gray/
zur Aussteuer eines Mädchens seiner Vet rvsndtl
<cd^fl, oder sonst eines armen Madchens, zwei
Verleihungen, und zwar jide im Betrage von
6o ss. W. W.^ Stat t fis^et?. — D'ejeniglN,
be!onder« Anverwandte dcs Gi l f ters, welche
auf Verleihung duser Sllstungsbetrage An-
spruch machen zu können glauben, haben da-
her ,hre Gesuche, belegt mit gehörig legltimir.
tem Tlammbaume, m,t legalen Zeugnissen
über den ledigen Stand der Bewerberinn, de,
ren Armuth und Sittlichkeit, b,s Ende Juni

18I7 bei diesem Gubernium um so gewisser zu
überreichen, als nach Verlauf dieser Frist mit
der Verleihung vorgegangen werden wild. —
Gray am 12. März 18Z7.

3. 547- (2) oä Nr . " " / ^
E d i c t

des f. k. i n n e r österreichischen A p p e l -
l a t i v n sg e r ,ch t e s. — Durch dle mit a l ,
leihöchster Entschließung vom ,8 . März l. I .
erfolgte Ernennung des k. k. karnth. Stadt-
und ^andraths, I)r . Lucas Luschan, zum in-
nerösterrelchlsch, küstenlandlschen Appellations«
Rath?, ist be, dem k. k. karnih. S t a d t ' und
landltchte eine Raihsstelle m,t dem system,sir,
ten Gehalte von jährlichen i^oo fi. E. M . ,
und dem Vorrückungsrechle in d,e höheren Be-
soldungen Uon 1600 fi. und 180c» si., m Er-
ledigung gekommen. «— Dah<r haben Jene,
welche sich um dlkse Gtelle b?rvcrben wollen,
ihre gehörlg bellgten Gesuche, in welchen sie
zugleich ihre Sprackkennlnisse auszuweisen und
auch zu erklären haken, ob und in welchem
Grade sie « i t <m«m Beamten des besagten
Stadt « «nd Lsndrtchts verwandt oder ver^
schwagnt seyen, b.nncn vier Wochen, vomTa,
ge der ersten Einschaltung dieses Edicts in die
Wiener Zcitungkblattl,', durch »hre Vorstande
bei dem k. k. karnth. E t a d l , und Landrechte
zu übcn-cichcn. — Klagenfurt am 6. Apr.l l ö ^ / .

Ktavt« un3 lanarechtiiche ^crlautdarungen.
Z. 566. <2) N r . 3 l 72 .

Von dem k. k. S tadt - und landrechte in
Krain wild belannt gemacht: Es sey über As-ß
such?« des Cail Hoffmann, al6 erklärten Er-
ben, zur Erforschung dcr Schuldenlast nach
dem am l Z . März 18)7 h,er in der Stadc
Haus°Nr . , 3 i verssoibenen s^althasar H.ff»
mann, die Tagsayung auf den 22. Ma i l. I . /
Vormittags um y Uhr vor diesem k. k. Stadt«
und Landrechte bestimmet worden, bei wllcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
»mmer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
fiellen vermeinen, solchen sogewiß anmelden
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und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens
sie die Folgen des §. 8 , 4 b. G . B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Lalbach den i 3 . April 16)7.

Z . 532. (3) Nr . 3 i2Z.
Von dem f. f. Stadt« und ?andrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen derAloysia Zheschlrk im eigenen Namen,
und nonnnQ chrer Geschwister Philipp Zhe-
schlrk und Katharina Gaurlg, geh. Zheschirk,
als erklärten l f rben, zur Erforschung der
Schuldenlast nach der am 5. Februar iLZ /
verstorbenen Maria Iheschlrk, d,e Tag'ayung
auf den 22. Ma i l, I " , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte besslm<
met worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem Rechts,
gründe Anspruch ,u stellen vermeinen, solchen
sogewlß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 614 b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach den i5 . Avri l 1857.

Z. 629. (3) . 3tr. H275.
E d i c t .

Von dem k. k. S tadt - und ?andrechte in
Krain wird durch gegenwärtiges Edict allen
Denjenigen, denen daran gelegen, anm»t be,
kannt gemacht: 3s sev von dnsem Gerichte in
die Eröffnung des Eoncurses über das gesammte
im Lande Kram befindliche, bewegliche und
unbewegliche Vermögen des verstorbenen An«
ton Wellitsch, gewllliget worden. Daher w>rd
Jedermann, der an erstgedachten Verschulde-
ten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn
glaubt, anmit erinnert, diel zum I I . Ju l i
lL37 ineiu5ivo die Anmeldung seiner Förde,
»ung in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum dießfälligen Massevertreter aufgestell-
ten i)r . Johann Zwayer, unter Gubstituirung
des Or. Leopold Baumgarten, bei dnscm Ge«
richte sogewiß einzubringen, und in dieser nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, kraft dessen er m diese oder
jene Classe gesetzt zu weiden verlangt, zu er-
weisen; als widrigcns nach Verstleßung des
«rstbesslmmten Tages Niemand mehr angehört
werden, und Diejenigen, die ihre Forderung
bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
des glsammten »m Lande Krain befindlichen
Vermögens des eingangsbenannten Verschul«
deten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
seyn sollten, wenn lhnen wirklich ein «iompen»
sationsrecht gebührte, oder wenn sie ein eige-
nls Gut von der Masse zu fordern hatten,

oder wenn auH ihre Forderung auf ein liegen»
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre;
daß also solche Gläubiger, wenn sie etwa »n
die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, un-
geachtet des Eomvensalions'Emgenthums oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Ktattcn ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

Uebrigens wird den dießfalligen Glaub,',
gern erinnert, daß die Taglayung zur Wahl
e,nes neuen, oder Bestätigung des provlsorle
schen Vermögensverwallers, so wie zur Wahl
eines Glaub,ger-AusschusseS, auf den 7. August
i8Z7 , Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
Stadt» und Landrechte angeordnet werde.

kaibach den 22. April 18I7.

Z T ü Z l . ( I ) N r . 1123.
Von dem s. k. Stadt < und Landrechte,n

Krain w«rd bekannt gemacht, daß zur öffent«
lichen Veräußerung dcc, zum Mana ZhesHtlt's
schen Verlasse gehörigen Fährnisse, die Tag«
sayung auf den 2^. Ma i 18I7 Vormittags von
9 bls 12 Uhr, und nölhlgenfallS ai ^ iNach»
mittags von Z bis 6 Uhr, ,m Hause vir . 5 a ,
»n der Flonansgasse, aigeordnet worden sey.

lalbach am i 5 . April i837.

Z. 53a. (H) N r . 297^.
Von dem k. ?. Stadt - und ?andrechte in

Krain wird dem Franz Kuppitsch mittelst ge-
genwärttaen Edicts erinnert: <3e habe wider
»hn und L. k. bei diesem Gerichte der Or. Jo»
hann Oblak Klage auf Bezahlung der abjustir«
ten Expense« pr. 7^ ft. iH kr. 0. 5. 0. einge«
bracht, und um «ine Tagsatzung gedeihen,
welche hiem't auf ben 7. August ,637 Vor-
mittags um 9 Uhr bei dtejim G,r,chle angeord,
net wird.

Da der Aufenthaltsort des niitdeklagten
Franz Kuppllsch dilsem Gerichte unbekannt,
und weil derselbe villlelKt aus den k. k. Erb-
landen abwesend ist, so hat man zu se»n«r Ver,
theidigung und auf seme Gefahr und Unkosten
den hierortigen Gerichtsadvocattn Dr. Lorenz
Eberl alsEurator bestellt, mlt wel"v.m die an.«
gebrachte Rechtssache nach der bessehende'n Ge,
richttordnung ausgeführt und entschieden wer»
den wird.

Derselbe wird dessen zu d.em ?nde erin,
nert, damit «r allenfalls zu rechter Zelt selbst
ersHnne, oder inzwischen dem bestimmten Ver,
treter I)r. Ebell 3lech<shlhelfe an dze Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sackwalcer zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
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lichen ordnungsmäßigen Wege ein;uschreiten
wissen möge, »nsbelondere, da er sich die aus
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haden w»ro.

lalbach den ,5- Apr i l ,637-

Aemtltche ^erlautbarttngen.
Z. 5/6. (,) N r . 2663.

- K u n d m a c h u n g .
I n Folge löbl. k. k. Kre,samts, Verord,

nung vom »7. d. M . , Z. ^27ä, wird zur Her,
stellung der Straße von der Zyrnauer > Brücke
bls zum klemen Graben, dle Mmuendo-Llctta-
tion am 10. Ma i l. I . , Vormittags um lo
Uhr auf dem Rathhause abgehalten, und da-
bei der für dle Beschotterung, dann Räumung
der Gräben/ richtlg gtstellte Betrag pr. 5 l 6 f l .
I kr. aufgebothen werden. — D»e k«cltaNonS-
Bedingnisse sind taglich im Expedite des Magi?
strates e,Njusehen. — Stadtmagistrat iaibach
«lm 27. Aunt l837'

Z. 57l. (') N,. 3«.
V e r p a c h t u n g s < ? i c , t a t i o n .

V o n der Inspectlon der kra,msch< standi,
schen Realitäten zu <a,bach, werden am 10.
M a i 18)7 Vormi t tags von 9 bls 12 Uhr im
Amtslocalt des s. k. VezirkecommlssariatS der
Umgebung ^aibache, von den Dommicalgrün«
d«n des OuteS Unte r thu rn , siebt» Antheile
der am La»bachflusse nächst dem Olai^H liegen«
den W:esl äal-nixa^ und drei Antheile der am
Lalbachftusse ober klpp» gelegenen Wiese I?L-
rciuk», auf die Dauer der sechs Verwaltungs»
jähre l637 bls incluswe 1 8 ^ 2 , mntelst neuer,
l,cher öffintl lchlr Fe,lblt lhung ln Pacht erlassen
wl lden. — Ferners werden bei dleser Licita,
t ion auch einlge Parzeüen dleser nämliben Wie«
s ,n , so wie elnige Parzellen von denen außer
Laibach nächft dcm Gule Unt l r th^ l rn gelegenen
Melergründen, wegen nicht cinbezahltem Pach«
te, auf Gefahr der betroffenen saunngen Päch-
ter , jedoch nur für das Jahr l L Z / , sammt der
«lufAckerparzellen allfall'g stehenden Frucht uer»
pachtet werden. « - Dle Btdmqnlsse können
hier und bei der Licitatlon emgcsehen werden,
nur wird besonders b lme l l t / daß der Pacht<
schilling pro i83? soglklch del der Lic>tation er:
legt werden müsse. — Inspection dec kramlsch-
ftandlschen Realitäten. Lalbach den 28. Apr i l

Z. 569. (,̂  Nr. " ' V „ XVI.
3 edent - V e r p 0 chtung.

Am ,6 . Ma i l837 Vormittags 8 Uhr
werden in dlr Amnkanzlei der Eameral'Herr-

schaft lack folgende dahin gehörige Zehente auf
neun Jahre, nämlich: Wt 1. November ib36
bls <3nde October l8H5, durch öffentllche iLec.
Weigerung verpachtet werden, nämllch: deu
F^lbflüchtcn.^ehent in der Ortschaft ?och>1e-
zham, Tizhimberd, Novinc, Kopazkcnza,
2üto&li|}, Ilohausche, Scherauskiverch bet
@t. «Jnton, Raune bet Torka, Podloug,
Pertouzli, Wesoluiza , Poiozi, Posirnim»
Knapou, Sminz, Vodule, Wrodech na Lo-
gu, Smoudnim, @t. ^ lorun , Sapodniza,
lluden , Podbliza, Nemiihle, RouLh, Jam-
nii;, Martinvcrch, Ossoinig, Drobosciza,
Raune, St. Leonardi, Oberluscha, Moskrin,
Verloch, tSItlaf» SBeinitrl/ fernern, Grau-
2u und heil. Gelst, endlich von den Neudrü»
chen zu Uo5^liN) he,l. Geist «nd (Ireux >. —»
H,ezu werden d,e Pacbtlu>1lgen eingeladen, die
Zehentholden aber aufglfordert, von dem »h«
nen zustehenden Einstanderechte entweder glelch
bei der Llc^tation, oder binnen sechs 3a i«y
darauf sogewiß Gebrauch ;u machen, als w i -
drlgens d»e Zehente den Melssblethern inPacht
hinlangtgebcn werdep. — Verwaltungsamt
der Slaateherrschafl Lack am 25. Apr»l i 6 3 / .

Z. 57^. (1) N r . i 3o .
B a u l i c i t a t i o r i .

Am l 2 . Mat 1L37 Vormittags g Uhr
wird in der Amtskanzle» der 3am?ral-Herrschaft
lack, wegen Uebernahme eimgcr Bauherftellun«
gen «n dem hlerortlgen herrschaftlichen Schlosse
und den dazu'gehörigen Gebäuden, eme M i -
nuendo»?lcttat»on abgehalten. — Hiebe« wer-
den die Maurerarbeiten um 217 ft. 27 kr., die
Maurer^ Materialien um 108 ss. I g kr., die
Zlmmermasms»Albc>ten um 35 st., dle Z 'M-
mermanns Materialien um 22 ss. 14 kr., die
Tischler-Arbeiten um Hi fl. 10 kr., dle Gchlos-
jec-Hrbe>ten um 75 ss. 3g V4 kr., die Hafner-
Arbe.ten um 24 fl., d,e Glaser »Arbelten um
l3 fi. ^8 kr., und die Anstreiiver»Arbeiten um
23 ft. 53 kr., d,e gesammten Materialien und
Professionlsten - Arbeiten allo zusammen um
K6l fi. 5ä V̂  kr. ausgerufen. Hlezu wetden
Ucdernehmungkluflige mtt dem Vemerken ein-
geladen, daß d,e Llcltalionsbedmgnlsse, das
Vorausmaß und die Baudevlse hierorts einge-
sehen werden können. — Verwaltungsamt
der sameralherrschaft ?ack am 27. April H837.

Z. 565. (2) Nr . 35^
F ischere i - V e r p a c h t u n g .

Von dcm Verwaltungs« Amte der k. k.
Fondsgüter zu La,dach w«rd am 17. Ma i d . I , ,
Vormittags von 9 dtS 12 Uhr im Anuelocal?
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des k. k. Bezirks-kommissariats der Umgebung
Laibachs, im deutschen Hause zu Laibach, d»e
zur Laibacher Eameral-Echloßberggült gchöri-
ge Fischerei: Gerechtsame »m kaibachstuss^, in
der Ischza, im Klelngraben und in der Gra-
daschza, dann m l o Graben nach Maßgabe
der, in dem Commissions, Protocol? oom i g .
October 1834 erörterten Bess,mm'.ingen, für
die Zeit vom 2. August , 6 3 / bi-hln i 9 3 3 ,
d. i. auf die Dauer eines Jahres, an den
Meistbiethenden, mtt Vorbeh' l t der Ratif ica-
t ion von Seite der löblichen f. k. Elimeral-Be»
zirks«Verwaltung, in Pacht überlajsm werden.

M a n ladet daher alle Pichtlusilgen mit
dem Bemerken e i - i , daß der Ausrufsprels für
dleses Jahr auf 12 st. bestimmt werden sey,
und daß das obangezogene Eommisslons-Ploto?
to l l , so w«e die ^,c>tallons-B^d!ngnlsse dei dem
Verwaltungsamte eingesehen werden köl-.nen.

Verwaltungsamt der k. k. Fondögüter
zu Laibach den 27. Apr i l 183/ .

Z 7 ü 6 3 . (3) N r . ^96.
E d i c t .

V o m k. s. Vcrwaltungsamte der Eame-
ral-Herrschaft Veldes wird öffentlich kund ge»
macht, daß mit Bezug auf dle löbliche k. k.
sameral - Bezirks » Verwal lungs - Ver^rdn^ng
vom 2a Jänner l. I . , N r . , 5 6 , in derAmts,
kanzle« dieses Vcrwaltuligsamtee am 23. M a i
l . I . , Vormit tags um 9 l lh r die Minuend»,
Licitation über die an der Thurmuhr bei der
Kirche Unserer lieben Frauen auf der Insel»
lverth vorzunehmenden Reparaturen , im uer»
anschlaqten Betrage pr. 80 ft. ^2 f r . M . M . ,
abgehalten werden lr«rd; wo^u die L'cltations»
lustigen mic dem Veisaye eingeladen melden,
daß dec Kostenüorlschlcg in der Amiekanzlci
des gefertigten V^rwaltungsamles zu d^i qc,
wohnlichen Amlbl'unden eingesehen werden
können.

K. K. Verwaltungsamt Veldes am 25.
Apr i l 1937.

Z. 5äc>. (3)
L l c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Den lo- Ma i l. I . wird m dem hiesigen

k. k. M.litäs-Vctpliegs Magazine, ju den ge-
wöhnlichen Vormittagsstunden, eineQuantität
von eil-ca Hl Zentnern wollenen Netten« Ha,
Hern im öffentlichen L>c>tationsw?ge yegen
gleich bare Bezahlung hmtarglgcben werden.

Kauft^stlge wollen sich daher am obigen
Tage hler erfinden.

Pr. k. k. Militär'Vervflegs.Magazins-
Kapzlei. laidach den 24. Apr«l 1637.

N d i c t. 2 . N . Z74.

^ Ncudcgg^am^ü. März 1L57.

Von dcm k. k. Bezirlsgerichte Auersxcra wird
h.emn bck.nnt gemal t , rcch alle Jene, ,^lcde bei
dem V e r l a g dcö .n i i 5 . September :«36zu O ^
^'e^n l ^ . " " ' ! " ^ " ' l " M a l l e s Nm/cditsch zu
^ > babc,i c^ r etwas i>, dcnsclbcn sckuldc

- I . ^ ' ^ " M ' t t ^ g s um 9 Uhr dci dics.m 'Ge<
r.chte zu crs^e.nc. habe., w.driqcns sie sich ei a .
setzlicdcn Folgen sclbst zuschreiben könüen "
,33 2)czlrtt'gericht Aucrsperg am I<d. März

Z. 1867. (5^) '

Leopold Patcrnoll i , I'chabcr eincr
wohl<soltiltc„Buch-, Kunst-, Musikalien-
Ut,d (Vchrei^maleriülicli-H^tti)l l lUg ln Lal-
bach am Hauptplatzc, wclche stets mit allcn
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächer
verichen tst, empfiehlt sich hicmlt zum geneigten
Zuwruch unD zur Besorgung jcdcr schriftllchcn
^»cftcllung. Dem Lesepublicum derPlo^il,zKra,n
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch

welche 5 o y 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allm Fächern der
Llttratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienische'', franzö«
sischer und englischer Surache. Die Bedingun-
gen sind sehr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsaufLTage, i Monat, Halbjahr
und 1 Jahr, nach Belieben taglich abonnirm.
Die Cataloge kosten zusammen 3okr. , können
aber auch gratis eingesehen werden.


